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Lieber Bruder X 

Gnade und Friede von Gott, dem Vater, und unserem 
Heiland Jesus Christus wünsche ich Dir für das neue 
Jahr. 

-------------------------------------------------------- 

Was wir konkret tun sollen, steht in Joe1,13-14 und 
Joe2,15-17. 

Das Buch Joel ist das Endzeitprogramm für die Ge-
meinde 
Es enthält keine Anhaltspunkte für seine Entstehung. 
Die Schätzungen gehen vom 4. bis 9. Jh. v.Chr. Es ent-
hält in chronologischer Folge die Hauptereignisse im 
Tag des HErrn, der die Zeit der letzten 7 Jahre bis Be-
ginn der 1000 Jahre danach umfasst (Hes48,35; 
Joe4,21). 
  Es beginnt mit der allegorischen Beschreibung der 
Heuschrecken, die uns etappenweise alles weggefres-
sen haben. Der dadurch erzeugte verwahrloste Zu-
stand der Welt und der Gemeinde wird in Joel 1 und 2 
in allegorischen Bildern aus der Landwirtschaft be-
schrieben – ähnlich wie in der Josef-Jesus-Allegorie 
1M37-50 die Kühe für die weltlichen und die Ähren an 
einem Halm für die geistlichen Errungenschaften der 
Gemeindezeit stehen. (/ProfEndz: JoelNeu). 
  Deren Dauer ist allegorisch als die nötigen etwa 2000 
Ellen Abstand des Volkes Israel von der Bundeslade in 
Jos3,4 angegeben. Für das Jahr der Auferstehung und 
Himmelfahrt Jesu wurde von Dave Hunt und F. H. 
Baader 32, von Helge Stadelmann und Johannes 
Schabert 33 n.Chr. angegeben. 2000 Jahre später 
wäre also 2032 oder 2033 n.Chr. 

Die Gemeinde gehört zu Israel 
Auch hier ist Klarheit nur möglich, wenn man in der 
Adoption von Manasse und Ephraim (die in den 7 Jah-
ren des Überflusses, = Gemeindezeit, geboren wur-
den) durch Jakob/Israel (1M48,5) die Zugehörigkeit 
der gesamten Gemeinde zu Israel erkennt, die ja als 
rein jüdische "Partei der Nazoräer" entstanden war. 
Das war für die gesamte Gemeinde bis Philadelphia 
selbstverständlich, wobei Philadelphia die Verheißun-
gen für die Juden als bleibend gültig erkannte. Erst 
Laodizea hat sich von Darby einreden lassen, dass die 
Gemeinde eine völlige Neuschöpfung sei, die mit Israel 
nichts zu tun habe. Und viele von Laodizea haben eine 
erst von Paulus gegründete Leibesgemeinde dazu-er-
funden. 

Das vorlaufende interne und öffentliche Handeln 
der Prediger der Gemeinde 
Joe1,13 Umgürtet euch und klagt, ihr Priester! Heult, 
ihr Diener des Altars! Kommt, übernachtet in Sack-
tuch, ihr Diener meines Gottes! Denn Speisopfer und 
Trank 〉〈opfer〉 sind dem Haus eures Gottes entzogen. 
  Hiermit werden die Prediger zur (persönlichen und 
gemeinschaftlichen) Buße und Umkehr aufgefordert. 
  Danach sind die übrigen Menschen dran: 
Joe1,14 Heiligt 〈ein〉 Fasten! ruft 〈eine〉 Bußversamm-

lung 〈aus〉! Versammelt 〈die〉 Ältesten, alle Bewoh-

ner des Landes, 〈zum〉 Haus 〈des 〉HErrn, eures Got-
tes, und schreit〈 um Hilfe〉 zum HErrn! 
  Das mit Bußversammlung übersetzte hebr. Wort a-
zara´h bedeutet wörtlich eine 〈gemeinsam unter 

〉Einhalt〈 steh〉ende〈 Versammlung〉, wobei Einhalt hier 
einen Stop vom Alltagsleben und vom bisherigen Den-
ken und Verhalten meint. Es geht um gemeinsame 
Bußversammlungen aller Christen aller Gemeinde-
ausprägungen in ihren Versammlungsstätten, offen für 
alles Volk. 
  Mit den Ältesten sind hier die führenden Personen der 
Obrigkeit, der Politik, der Wirtschaft, der sozialen Insti-
tutionen, der Wissenschaft und der Kultur gemeint. 
Denn Jesus Christus ... 〈ist〉 der Oberanführer der Re-
genten der Erde (Of1,5). 
  Alle Bewohner des Landes meint alle übrigen Men-
schen einschließlich aller Migranten und nicht zuletzt 
auch die Menschen, die Gott für nicht existent oder un-
gerecht halten und mit Ihm nichts zu tun haben wollen. 
Sie alle sollen ausdrücklich und respektvoll eingeladen 
werden, denn 〈der〉 lebendige Gott ist 〈der〉 Retter aller 
Menschen 1Ti4,10). 

Dasselbe nochmals in Joel 2 
Joe2,12-17  12  Doch auch jetzt, spricht der HErr, kehrt 
um zu Mir mit eurem ganzen Herzen und mit Fasten 
und mit Weinen und mit Klagen!  13  Und zerreißt euer 
Herz und nicht eure Kleider und kehrt um zum HErrn, 
eurem Gott! Denn Er ist gnädig und barmherzig, lang-
sam zum Zorn und groß an Huld/ Bundestreue, und 
lässt sich das Unheil gereuen.  14  Wer erkennt〈 es〉: 
ER wird umkehren und umgestimmt werden und Se-
gen hinter sich zurücklassen: Speisopfer (= 〈Op-

fer〉spende Lk11,41; 12,33; 16,9) und Trankopfer (= 
Selbsthingabe, Weihe) für den HErrn, euren Gott! 
  Wie schon in Joe1,13 die Verantwortungsträger der 
Gemeinde und in Joe1,14 alle Bewohner des Landes, 
werden wir, alle Christen und alle Menschen, hier in 
Joe2,12-14 zur Buße und Umkehr aufgerufen. Und zu-
gleich wird uns die Bereitschaft Gottes, uns zu verge-
ben und neu zu segnen, zugesagt. 
15  Blast das Horn auf Zion, heiligt ein Fasten, ruft eine 
Bußversammlung aus!  16  Versammelt das Volk, 
heiligt eine Versammlung, bringt die Ältesten zusam-
men, versammelt die Kinder und die Säuglinge an den 
Brüsten! Der Bräutigam trete aus seiner Kammer und 
die Braut aus ihrem Brautgemach!  17  Die Priester, 
die Diener des HErrn, sollen weinen zwischen Vor-
halle und Altar und sagen: HErr, blicke mitleidig auf 
Dein Volk und gib nicht Dein Erbteil der Verhöhnung 
preis, sodass die Nationen〈menschen〉 über sie spot-
ten! Wozu soll man unter den Völkern sagen: Wo ist ihr 
Gott? 
  Wie schon in Joe1,14 werden wir hier nochmals zu 
Bußversammlungen aufgefordert, bei denen sogar 
die Kinder und die Säuglinge an den Brüsten und auch 
die in ihrer jungen Ehe Glückseligen teilnehmen sollen. 
(Siehe Lk14,20-24!). Und nochmals werden die Ver-
antwortungsträger zur öffentlichen Anrufung Gottes 
aufgerufen. 

Kurz gesagt sollen also die Verantwortungsträger jeder 
Gemeinde bzw. Gemeindeausprägung zunächst intern 
miteinander sprechen und sich darüber klar werden, 
worin sie zum Weg Gottes umkehren sollen. Falls 
keine völlige Einigkeit erreichbar ist, sollten sie wenigs-
tens feststellen, worin sie sich einig sind und womit sie 
dann gemeinsam vor die versammelten Menschen tre-
ten können. 
  Dabei sollte das interne Ringen um Einigkeit auch 
während der öffentlichen Bußversammlungen 
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weitergehen und nach Erreichung größerer Einigkeit 
auch durch erneute öffentliche Bußversammlungen 
fortgesetzt werden. Dieses mehrstufige Verfahren ist 
aus Joel 1 und 2 deutlich erkennbar. 

Entscheidend wichtig ist dabei, dass die berufenen 
Verkündiger sowohl der kirchlich als auch der freikirch-
lich organisierten Gemeinde zu dem klaren Bekenntnis 
● zum apostolischen (und nizänischen) Glaubensbe-
kenntnis, 
● zur Alleingültigkeit der Bibel für den Glauben 
● und zu Gott als Retter ausnahmslos aller Menschen 
als Grundlage des christlichen Glaubens gelangen. 
  Dies sollte auf der Ebene der örtlichen Gemeinden 
erfolgen und nur auf solche höhere Ebenen ausge-
dehnt werden, die sich diesem Bekenntnis ausdrück-
lich öffentlich anschließen. 

Der göttliche Zweck der zwei Zeugen (ProfEndz: 
JoelNeu) 
Durch die zwei Zeugen (Of11,3-12) gibt sich Gott der 
ganzen Menschheit in noch nie dagewesener Weise 
zu erkennen, indem Er ihr beweist, dass Er existiert, 
nach Seinem Wort in der Bibel handelt und mit Macht 
in die Weltgeschichte eingreift. Hiermit zerstört Er die 
Lüge, es sei wissenschaftlich erwiesen, dass die Welt 
von selbst entstanden und die Bibel irriges Menschen-
wort sei. Wegen dieser Lüge sind die allermeisten 
Menschen im Haus Israel solche, die 〈in jeder 〉Bezie-
hung- auf der Erde -wohnen (2P3,13; [Of2,13]; 3,10; 6,10; 

8,13; 11,10; 13,8; 13,14; 17,2; 17,8; /ProfEndz: IJB-Wohn), d.h. 
völlig irdisch ausgerichtet sind und mit Gott nichts zu 
tun haben wollen. Aber weil Gott nicht will, dass irgend-
welche verloren gehen, sondern dass alle zum Um-
denken Raum〈 mach〉en (2P3,9), bahnt Er gerade für 
sie den Weg zum Glauben an Jesus Christus, indem 
Er 7 Jahre vor Jesu Wiederkunft die zwei Zeugen sen-
det.    Und zugleich bahnt Er durch sie den Weg zur 
Wiederherstellung der Gemeinde und zur biblisch ver-
heißenen Bekehrung der Juden, wie vom Herrn verhei-
ßen:  Mt17,11 Elia kommt zwar und wird alle〈 Dinge 

und Verhältnisse〉〈weg 〉vom〈 bisherigen Zustand〉-〈in 

den 〉gemäßen-〈Zu〉stand〈 bring〉en (Ma3,23). 

  Gottes Eingreifen beginnt erst mit Joe2,20, worin das 
Eingreifen des Antichrists und sein Untergang am Be-
ginn der zwei Zeugen, und sein zweites Eingreifen am 
Ende der zwei Zeugen und sein endgültiger Untergang 
am Ende der 7 Jahre deutlich ausgesagt wird. Hier 
zeigt sich der Name Joel (hebr. JO°e´L) = "JHWH/ 〈der 

〉HErr 〈ist〉 Gott mit Zugriffsmacht". 

Die große Gefahr durch die Hure Babylon 
"Babylon, die Große" (Of17,5) ist der Teil der Verlobten 
Jesu (2Ko11,2), der die Verlobungstreue zu Ihm fort-
während ohne Reue gebrochen hat. Durch die zwei 
Zeugen gewinnt der wahre Gott weltweit hohes Anse-
hen, und mit Ihm die Hure Babylon, die als Seine Ver-
treterin gilt. Diese lässt sich von den zwei Zeugen nicht 
einschüchtern (ebenso wenig wie die Isebel durch den Gottes-

beweis durch Elia 1Kö18,39 + 19,1-2), sondern verführt dann 
mit ihrem antibiblischen Evangelium (= Wein ihrer Hurerei) 
die Nationenmenschen und die Regenten der Erde 
(Of14,8; 17,2; 18,3). 

  Dann würde sie der ganzen Welt erzählen, was die 
Bibeltreuen glauben und erwarten: Nur die nach ihrer 
Definition geretteten kaum 1% aller Menschen, die je 

gelebt haben, werden das ewige Leben bei Gott genie-
ßen und dabei der ewigen Folterung in Feuer und 
Schwefel der verlorenen übrigen 99% aller Menschen 
zuschauen - ein Folter-KZ.    Wenn die Weltmenschen 
das hören, würden viele sagen: Welch ein heimtücki-
scher Gott der bibeltreuen Christen, der Seinen Sohn 
angeblich für alle Menschen am Kreuz sterben ließ, 
nur damit Er dann einen Grund hat, die Menschen, die 
vom christlichen Glauben nichts gewusst oder nicht 
überzeugt oder darin nicht wie die Bibeltreuen gewor-
den waren, in alle Ewigkeit zu quälen. Mit diesem Gott 
wollen wir nichts zu tun haben! 

Was ich hier aus meiner Erfahrung mit der Hure vo-
raussage, ist genauso glaubwürdig wie die in 2M32,12 
von Mose vorausgesagte Reaktion der Ägypter. Wo 
haben wir Liebe zu den Ungläubigen wie Mose zu den 
Ägyptern und Abraham zu den Sodomern (1M18,23-
33) und viele Christen im Islam zu den Mördern ihrer 
Angehörigen? 
  Nachdem die Hure genügend Ansehen und Einfluss 
gewonnen hat, wird sie die zwei Zeugen verleumden, 
z.B. als die in Mt24,24 angekündigten falschen Pro-
pheten, die große Zeichen und Wunder tun (die aber erst 

nach den zwei Zeugen auftreten). Sie hetzt besonders gegen 
die aktiven Christen, worauf die vielen Antichristen zu-
nehmend schlimmere Anschläge gegen uns ausfüh-
ren, sodass sie zunehmend berauscht ist vom Blut der 
Heiligen und der Zeugen Jesu (Of17,6). 
  Nur eine christliche Regierung mit einer uns Christen 
wohlgesinnten Polizei und Justiz wird die Mordan-
schläge in Grenzen halten. Beten wir doch für und ap-
pellieren an die CDU/CSU, dass sie von ihrer Gottlo-
sigkeit umkehrt und den Namen Gottes in ihrem Na-
men zu Recht führt! Beten und werben wir für die Partei 
Bündnis C, dass sie Direktmandate erlangt, die zu Be-
ratern der namenchristlichen Parteien werden! Beten 
wir auch für die Hure Babylon, dass einige ihrer Glieder 
sich dem bibeltreuen Glauben anschließen! (Ich bete 
täglich darum, dass der von der Hure gehasste und in 
den Rücktritt getriebene bibeltreue sächsische Altbi-
schof Carsten Renzing seine Stimme erhebt und Gott 
ihm einen Kanal dafür gibt). 

Wer zuerst kommt, mahlt zuerst 
Wir müssen unbedingt allen Christen und Weltmen-
schen bekannt machen, dass die in der Bibel in Offen-
barung 11 angesagten zwei Zeugen bald nach einem 
UNO-Beschluss zur Zweistaatenlösung für Jerusalem 
auftreten. Das werden die meisten erst glauben, wenn 
es eintrifft. Aber die, die es vorausgesagt haben, wer-
den einen großen Vertrauensvorschuss bei den Men-
schen haben. Wenn dann zu öffentlichen Versammlun-
gen in die Gotteshäuser eingeladen wird, werden die 
Menschen in Massen dorthin kommen. 
  Wenn die Hure Babylon uns Bibeltreuen zuvorkommt, 
dann hat sie das Ohr der Massen und wir dümpeln hin-
terher und lesen den Rest zusammen.  

Das Erbe Darbys, des “Kommenden“, 2Ko11,4 
Ich gehe hier seit über drei Jahren in die evangelische 
Kirche, in der die biblische Prophetie grundsätzlich ver-
worfen ist und bestenfalls bibelunabhängige Wunsch-
Prophetie verkündet wird. Dabei sind die Kirchenchris-
ten, die regelmäßig in die Kirche gehen, keine Namen-
christen, sondern echte Gläubige. Aber die Minderheit, 
die voll wiedergeboren ist und den Geist Christi hat 
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(Rö8,9), hat sich ihre geistliche Nahrung, die ihnen die 
Pfarrer nicht geben konnten, in Laodizea geholt und 
sind fast alle von dem ander〈s dargestellt〉en (= ver-

leumdeten) Jesus und andersartigen Geist und an-
dersartigen Evangelium (2Ko11,4) infiziert, den fast 
ganz Laodizea von Darby übernommen hat, ohne sich 
dessen bewusst zu sein. Dieser andersartige Geist 
kann sogar Alexander Seibel, den besten Kenner der 
falschen Geister, mit Blindheit schlagen. Dieser Geist 
wollte mich 1981 in den Selbstmord treiben, weil ich 
die Kombination von hoher biblischer Erkenntnis mit 
primitivster Dummheit in der Bibel nicht fand. Als ich 
dann die wörtliche Bedeutung von ANTI-DIA-
TI´ThEMI, sich-entgegen-durch·setzen, in 2Ti2,25 
fand, bekam ich wieder Glaubensboden unter die Füße 
(/ProfEndz: LaoDarb/4.8). Der nicht fühlbare anders-
artige Geist, von dem ein echt Gläubiger in der Fang-
schlinge/ Gängelband des Teufels lebendig-gefangen 
ist, zieht sich nach Kontaktabbruch stillschweigend zu-
rück (bzw. geht in Schläferstellung) und hinterlässt 
keine Erinnerung daran. Nur Gott selbst kann davon 
befreien mit dem Ziel der Ausrichtung aller Beteiligten 
in Seinen Willen. Hauptziel dieses Geistes ist die Blo-
ckierung der Liebe Gottes, die ausgegossen ist in un-
sere Herzen durch 〈den〉 Heiligen Geist, der uns gege-
ben wurde (Rö5,5). 
  Der in gtü-bibel.de /Lehre: /ProfEndz: VonEwzEw 
am Ende von 4.1 genannte sehr bekannte und aner-
kannte lehrende Bruder war Roger Liebi. Seine Ant-
wort an mich und dann gleichlautend an die ganze Ver-
sammlung war typisch für diesen andersartigen Geist, 
der dem Hl. Geist Raum lässt, aber wenn Interessen 
Satans in Gefahr sind, sofort als Lügengeist eingreift 
und die völlig unsachliche und unsinnige Lüge sogar 
öffentlich zementiert. Roger Liebi wird keinerlei Erinne-
rung daran haben. 
  Während die exchristliche Welt beherrscht wird von 
der Lüge, dass der Gott der Bibel wissenschaftlich wi-
derlegt ist, werden die Bibelgläubigen beherrscht von 
der Lüge, dass Jesus nur eine kleine Elite der Mensch-
heit retten kann. Deshalb wirbt man darum, sich dieser 
Elite anzuschließen, und bekämpft die biblische Allver-
söhnung als größte und gefährlichste Irrlehre. 
  Gott wird in Kürze die weltbeherrschende Lüge vom 
nicht existierenden Gott zerreißen, und Er hat schon 
vor Jahren damit begonnen, die die Gemeinde beherr-
schende Lüge vom nur eine kleine Elite rettenden Gott 
zu zerreißen:  In einem Aufsatz zum Philipperbrief im 
Mitternachtsruf Mai 2017, Seite 26, zitiert René Malgo 
den Ausleger Sydney Maxwell mit den Worten: “Das 
Wort alle mit Artikel bedeutet alle ohne irgendeine Aus-
nahme“.. In meinem Aufsatz von 2005 /ProfHeil: /All-
vers: Allv-All habe ich alle 53 NT-Vorkommen von 
"alle" mit voranstehendem Artikel zitiert, die alle die Be-
deutung "ausnahmslos alle" haben. Laodizea hat kein 
Interesse daran, das der Gemeinde bekannt zu ma-
chen und die 100%-Allversöhnung zu lehren. Diese 
Haltung kommt vom Darby-Geist und ist Kennzeichen 
erkalteter Liebe. Viele versuchen mit hinterhältigen Ar-
gumentationskünsten Rö11,32 und Ko1,16+20 auszu-
hebeln und verleumden Gott damit als hinterhältig und 
doppelzüngig (/ProfEndz: AntiWort). 

Die Geistausgießung 
Of11,4 Diese (zwei Zeugen) sind die zwei Ölbäume 
und die zwei Leuchter, die vor dem Herrn der Erde ste-
hen. (Sa4,3+11-14).        Ihr Öl fließt durch 7 Röhren 

zu den 7 Leuchtern, d.h. zu den in Of1,11 genannten 7 
Ausprägungen der Gemeinde, also nur über uns Chris-
ten zur Welt. Das ist die größte Ausgießung des Heili-
gen Geistes und die größte Erweckung der Mensch-
heitsgeschichte, von der 2 Jahre nach Beginn auch die 
frisch bekehrten Juden erfasst werden (Sa12,10-14). 

  Hiermit erreicht der Herr Sein Ziel, dass "Er 〈für 〉sich-

selbst die Gemeinde 〈als〉 verherrlichte 〈vor sich 
hin〉stellte, die nicht Flecken oder Runzel oder etwas 
dergleichen hat, sondern dass sie heilig und makellos 
sei" (Ep5,27). Erst jetzt kann Er die Hochzeit mit ihr 
vollziehen. Diese Hochzeit beginnt wie die Hochzeit in 
Kana am dritten Tag (Jh2,1), am dritten Tempelbautag 
(Jh2,19), in der dritten Nachtwache (Lk12,38b), der 
Zeit der zwei Zeugen (ProfEndz: Nachtwac, Podium) 
Die Hochzeit zieht sich bis in die vierte Nachtwache 
(Mt14,25/ Mk6,48) hin (Of19,7), die 42-monatige Voll-
machtszeit des Antichrists (= die Stunde der Versu-
chung Of3,10), kurz vor deren Ende der Herr unsicht-
bar "wie ein Dieb kommt (Of16,15), um die letzten Glie-
der der Gemeinde in den Hochzeitssaal zu den Hoch-
zeit〈sfeierlichkeit〉en zu holen (Lk12,36-37). Am Ende 

der Hochzeit ist "〈ein〉 Allerheiligstes gesalbt" (Dn9,24), 
nämlich der vereinigte Christus aus Haupt und Glie-
dern, der in Seiner Epiphanie sichtbar für alle Men-
schen vom Himmel auf die Erde kommt (Mt24,30; 
Of19,11-14; Ko3,4). 
  2 Jahre nach Beginn der zwei Zeugen – wenn sich 
die Juden in Begleitung von Christen zum zweiten Mal 
an ihren Messias um Hilfe wenden, ist die Gemeinde 
(= Benjamin) in einem Zustand, den der Herr (= Josef) 
mit inniger Liebe und großer Wertschätzung quittiert 
(1M43,29-34). 

Die schwarzen und weißen Pferde im Land des 
Nordens (/ProfEndz: Sa6Pferd) 
Der Befreiungsschlag der Juden gegen die Erpres-
sungsinvasoren und der folgende Krieg zur Nieder-
schlagung des islamischen Widders (Dn8,5-7) werden 
die Inflation und Verarmung (= schwarze Pferde Of6,5-
6) gewaltig vorantreiben. Entscheidend wichtig ist die 
Umkehr der Gemeinde und des Volkes zu den bibli-
schen Geboten (= weiße Pferde Of6,2), was unbedingt 
deutlich vor dem Auftreten der zwei Zeugen beginnen 
muss. 
  Ebenso wichtig ist, dass das Haus Israel und beson-
ders Deutschland in der UNO gegen die Zweistaaten-
lösung und gegen die Erpressungsinvasion abstimmt 
und so von der folgenden Rache Gottes verschont 
bleibt. 
  Die Folge ist:  Sa6,8 ...: Siehe, die〈 Pferde, die〉 hin-

aus〈geh〉en zum Land 〈des〉 Nordens, 〈lass〉en- Mei-

nen Geist -Ruh〈e find〉en im Land 〈des〉 Nordens. 

Die von den Nationen dem Holocaust geweihten Juden 
retten die Welt:  J4,22 denn die Rettung ist aus den 
Juden. 
 
Anhang: /ProfEndz: Zeitplan 
 
15.1.2025  Bernd Fischer, Binnewitzer Str. 2, 02692 Groß-
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/Lehre: /ProfEndz: Brd-Brf 16.1.25 

 


